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26. Jahrgang26. Jahrgang

15. August 202015. August 2020

Nr.Nr.  636636

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta
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... hier schreibt
die Leserin ...

„Die neue Mitte der verkleinerten 
EU! Wer in der Schule aufgepasst 
hat, weiß, dass die Schaffung einer 
EUROPÄISCHEN UNION zum Ziel 
hatte, die zahlreichen blutigen 
Kriege zwischen den Nachbarlän-
dern, die im Zweiten Weltkrieg 
mündeten, zu beenden. Im Laufe 
der vergangenen Jahre ist der EU-
Mittelpunkt von Frankreich nach 
Belgien und von dort seit dem EU-
Beitritt Kroatiens am 1.7.13 in die 
Nähe von Westerngrund (Bayern) 
gewandert. Am 23. 6. 2016 haben 
die Bürger des Vereinigten König-
reichs für den Austritt aus der EU 
gestimmt. Großbritannien: BREXIT. 
Für viele Menschen ist das nicht 
nachvollziehbar – auch nicht für 
mich. Nach mehr als drei Jahren 
Brexit-Kampf löst damit ab 1.2.20 
die neue Mitte der verkleinerten 
EU damit Westerngrund bei Aschaf-

fenburg ab. Die neue Mitte der EU 
befindet sich nun in Gadheim (bei 
Veitshöcheim Kr. Würzburg). Die 
80-Seelen-Gemeinde will (lt. Medi-
enberichten) den durch IGN (heisst: 
Nationales geographisches Institut)  
errechneten Acker einer Bäuerin in 
eine Blumenwiese umwandeln. Die 
Insekten werden sich freuen. 

Von Autorin Christina Klose, Bad 
Orb
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„Mein Blättche“
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Angebot AugustAngebot August
Kolter

(Wolldecke) 6,00 €

Die Praxen bleiben von
Montag, 17.08.2020, bis einschließlich 29.08.2020

wegen Urlaub geschlossen.

Ab Montag, den 31.08.2020, sind wir wieder für Sie da.

PRAXEN FÜR ERGOTHERAPIE UND PODOLOGIE

Tanja Westerhoff Sabine Westerhoff
Tel.: 06052 9287883 Tel.: 06052 6029567

Im Ärztehaus * Würzburger Str. 7 * 63619 Bad Orb
– Zulassung aller Kassen –

FSV gibt sich optimistisch:
Beyer: „Bald rollt
der Ball wieder!“
Bad Orb (sb). Ab Sonntag, 6. 
September, geht es wieder los. 
FSV-Chef Sascha Beyer: „Wir starten 
in die neue Saison. Wir freuen uns  
über jeden Zuschauer, der uns auf 
unserem Sportgelände unterstützt.“ 
Das erste Heimspiel findet am 
Samstag, 13. September, gegen 
Hanau93/2 statt. „Natürlich müssen 
und werden auch wir uns auf Grund 
der aktuellen Situation an besondere 
Hygienemaßnahmen halten.“ Unter 
anderem wird sich jeder Zuschauer 
in eine ausliegende Liste eintragen 
müssen. „Ihr Kommen ist gesichert 
bei derzeit 250 Personen am Sport-
platz. Um diesen Vorgang zu verein-
fachen und zu verkürzen, möchten 
wir gerne jedem an‘s Herz legen, 
eine personalisierte Dauerkarte zu 
erwerben. Kein langes Anstehen 
Karte vorhalten, abhaken – DRIN.“  
Dauerkarten für insgesamt 53 
Heimspiele in der Gruppenliga A 
und B können telefonisch bestellt 
werden bei Thomas Metzler (0152 
05113031) oder bei Johannes Nöl-
leke (0162 6800937) sowie per Mail 
an info@fsv-bad-orb.de 
Karten-Preise: 60,- Euro und ermä-
ßigt 40,- Euro.

Eifrig üben im Corona-Jahr: „Die Pest 
an‘ Hals“ heißt das Stück des „Spessart-
Theaters hautnah“ aus dem Jossgrund. 
Das 45 bis 60 Minuten dauernde Stück 
wird im Burghof Burgjoß aufgeführt. 
Premiere ist am Samstag, 17. Oktober, 
18 Uhr. Weitere Vorstellungen folgen 
am Sonntag, 18. Oktober (15 Uhr) 
sowie am Wochenende 24./25. Okto-
ber, 18 und 11 Uhr 
(Matinee). Mehr 
zum Inhalt in der 
kommenden Aus-
gabe des „Blätt-
che“ (Szenenfoto: 
A. Schreiber). 
Durch eine baye-
rische Region, den 
Jossgrund und 
schließlich mit Ziel 
in Bad Orb führt die Langstrecken-
Wanderung „Walk-Män32“, die wir 
kurzfristig als Ersatz für den ausge-
fallenen „Spessart50“ organisieren 
(Veranstalter: Stadt Bad Orb). Aus 
organisatorischen und planerischen 
Gründen haben wir das endgültige 
Datum für den Walk-Män32 festgelegt 
auf Samstag, 3. Oktober (ursprünglich 
5. September). Save the Date. Und – 
ja – das wird ein harter Brocken. Wir 
brauchen Helfer, Mitmacher, Unterstüt-
zer, Fahrer, Anfeurer, Straßenposten, 
Lärmbolzen, Saftzapfer, Bänkelsänger, 
Musiker, Mädchen-für-alles, Spessar-
träuber, Mitdenker und -planer und 
vieles mehr. Wer aktives Handeln dem 
Zuschauen vorzieht und an unserer 
Seite mitstreiten möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich zu melden. Lasst uns 
etwas dafür tun, dass wir auch nach 
Corona eine attraktive Region für Ur-
lauber, Wanderer und Mountainbiker 
sind. Wir freuen uns auf Euch.
Und nochmal in eigener Sache. In mei-
nem „Blättche“ wird es auch weiterhin 
keine Leserbriefe geben, in denen 
andere Personen unter der Gürtellinie 
beleidigt werden. Nein, ich gebe die 
Handynummer „von der Merkel“ nicht 
weiter (können vor Lachen...), nein, ich 
lasse mich nicht erpressen (im Schnitt 
alle drei Monate nach dem Motto 
„willst Du nicht meiner Meinung sein, 
sucht mein Rechtsanwalt Dich heim“) 
und Angst vor „Odins Strafe“ eines 
mich seit ca. drei Jahre verfolgenden 
Stalkers habe ich erst Recht nicht. 
Liegt‘s an Corona? Geht das Virus 
tatsächlich in Einzelfällen an die Denk-
murmel? Hoffentlich bleiben wir alle 
gesund, hofft Ihr Ralf Baumgarten

Bad Orb (bs). Der Bad Orber Ge-
schichts- und Heimatverein ist – wie 
alle anderen Vereine und Organisa-
tionen – von der Corona-Pandemie 
betroffen. Die vorgesehenen Ver-
anstaltungen, einschließlich der 
Jahreshauptversammlung, können 
in diesem Jahr nicht stattfinden. So-
bald der Vorstand neue Informatio-
nen hat, werden diese veröffentlicht.
Das Bad Orber Stadtmuseum befin-
det sich zur Zeit zwangsläufig noch 
in einer Ruhepause, doch die vorge-
sehene Neugestaltung der „Abtei-
lung 1“ ist in Arbeit. In ihr entsteht 
der Einblick in die Früh- und Stadt-
geschichte. Der Vorstand verspricht: 

„Freuen Sie sich auf Exponate, die 
von der Entstehung des „Städtchens 
an des Orbbachs Strand“ und über 
die Zeit der bedeutenden Salzstadt 
erzählen.“ Hochinteressante Infor-
mationen und Gegenstände sowie 
Filme werden Einblicke geben und 
die früheren Zeiten lebendig werden 
lassen. 
„So sind beispielsweise auch Lap-
penbeile aus der Bronzezeit zurück 
in Bad Orb.“ Für die neue Muse-
umsabteilung „Stadtgeschichte“ im 
Erdgeschoss konnten drei Lappen-
beile aus der jüngeren Bronzezeit 
(1250 bis 750 Jahre v. Chr.) aus dem 
„Museum für Franken“ in Würzburg 
nach Bad Orb zurückgeholt werden.
Vor fast 200 Jahren wurden bei 
Rodungsarbeiten im Haberstal vier 
mittelständige Lappenbeile aus 
Bronze entdeckt. Die Fundstelle 

Sensation beim Geschichts- und Heimatverein:
Drei Lappenbeile aus der jüngeren 
Bronzezeit kommen zurück nach Orb

lag an der seit dem Mittelalter 
bekannten Auffahrt zum Eselsweg. 
Dies deutet auf das Depot eines 
Händlers hin.
Die Lappenbeile wurden in den Jah-
ren 1836 und 1911 an das Würz-
burger Museum abgegeben. Letztes 
Jahr ergab eine Anfrage beim 
„Museum für Franken“ in Würzburg, 
dass zwei der Lappenbeile noch 
immer dort im Depot lagerten. Ein 
drittes war an das Museum Großk-
rotzenburg ausgeliehen. Das vierte 
Lappenbeil ist verschollen.
Nun sind die drei erhaltenen Lap-
penbeile als Dauerleihgaben wieder 
in Bad Orb. Sie werden zukünftig 
zusammen mit anderen Artefakten 
aus der Vor- und Frühgeschichte 
Bad Orbs im Museum ausgestellt. 

Die neue Museumsabteilung 
wird im Frühjahr 2021 eröffnet.
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Udo & Marita Rütten
Hauptstraße 4 • 63619 Bad Orb

Tel.: 06052 2858 • Fax.: 06052 9 28 90 66
E-Mail: blitzreinigung@aol.com

www.blitz-reinigung.info

DIENSTLEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:
• Sauberlaufmatten-Mietservice

• Textilreinigung
• Wäscheservice
• Hemdenservice

• Bügel- und Mangel-Service
• Teppichreinigung
• Lederreinigung

• Tischdecken-Verleih
• Hol- & Bring-Service

(ab 25,- Euro kostenlos)
• Schuhreparatur-Annahme

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Logopädie und

Frühförderung LF GmbH

Tel.: 06052 912730
Würzburger Straße 7

im Ärztehaus
63619 Bad Orb

info@logopaedie-und-
fruehfoerderung.de

www.logopaedie-und-
fruehfoerderung.de

Termine nach Vereinbarung

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Bad Orb (WV/ah). In einer klei-
nen Feierstunde – unter dem 
derzeitigen Corona-bedingten 
Abstandsgebot – am Geschäftssitz 
der Wasserversorgung Bad Orb 
GmbH, wurde Marcus Unger zu 
seinem 25jährigen Dienstjubiläum 
geehrt. Die Betriebsratsvorsitzende 
Dorina Wirsing, Geschäftsführer 
Manfred Walter und der leitende 
Wassermeister Andreas Fankhau-
ser gratulierten auch im Namen 
des Aufsichtsratsvorsitzenden, 
Erster Stadtrat Bernd Bauer, und 
dankten Marcus Unger mit einer 
Ehrenurkunde für seinen „großen 
Einsatz zum Wohle der Bad Orber 

Wasserversorgung“.

Seine Ausbildung als Gas- und 
Wasserinstallateur absolvierte Mar-
cus Unger in einem Bad Orber 
Betrieb. Daran schloss sich die 
Beschäftigung als Geselle an. Zum 
3. 7. 1995 nahm Marcus Unger 
seine Tätigkeit bei der damaligen 
Stadtwerke Bad Orb GmbH auf. 
Im Rahmen deren Aufspaltung im 
Jahr 2000 wechselte er in die neu 
gegründete Wasserversorgung Bad 
Orb GmbH. Mittlerweile ist er dort 
als Vorarbeiter und Stellvertreter des 
Wassermeisters tätig.

Geschäftsführer Manfred Walter 
freut sich über die ausgeprägte 
Tatkraft und fachliche Kompetenz 
des Jubilars. „Er ist eine tragende 
Fachkraft zur Sicherstellung der Bad 
Orber Trinkwasserversorgung und 
wird gleichzeitig von seinen Kollegen 
sehr geschätzt“, so der Geschäfts-
führer Walter weiter.

Neben der alltäglichen Arbeit und 
dem bei der Wasserversorgung 
obligatorischen 24-Stunden-Be-
reitschaftsdienst absolvierte Marcus 
Unger zudem zahlreiche zusätzliche 

Marcus Unger feiert 25-jähriges Dienstjubiläum
Lob von Frank Fankhauser: 
„Exzellenter Einsatz für Bad Orb

Fortbildungsmaßnahmen in den Be-
reichen Installation, Verkehrs- und 
Ladungssicherung sowie Trinkwas-
serschutz und arbeitet derzeit feder-
führend im Bereich Risikomanage-
ment und des „Water-Safety-Plans“.

Zum Abschluss der Ehrung bedankte 
sich die Betriebsratsvorsitzende, 
Dorina Wirsing, für die angenehme 
und kollegiale Zusammenarbeit mit 
Marcus Unger, der zudem ihr Stell-
vertreter bei der Betriebsratsarbeit 
ist und überreichte ihm ein kleines 
Präsent im Namen aller Kolleginnen 

Überreichung der Ehrenurkunde an Marcus Unger“. Von links: Frank Fank-
hauser, Manfred Walter, Marcus Unger und Dorina Wirsing.

und Kollegen. Auch innerhalb des 
gesamten Teams des Wasserversor-
gers werde er geschätzt.
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Café-Restaurant 
Le Piccole Gioie
Marktplatz 4 bis 6  63619 Bad Orb

TELEFONISCHE BESTELLUNG unter 06052-927 67 21
SPEISEKARTE ONLINE unter:

service@le-piccole-gioie.de   www.le-piccole-gioie.de

NEU: UNSER MITTAGS-MENÜ 
Von Montag bis Freitag, 11 bis 14 Uhr:

Zu jedem Menü servieren wir Ihnen
eine Tagessuppe oder einen Beilagensalat

Bad Orb (CDU/mk). Im Rahmen der 
Diskussion zur Öffnung der Bad Orber 
Altstadt für Fahrzeuge nimmt die CDU 
Fraktion in der Bad Orber Stadtver-
ordnetenversammlung im Rahmen 
einer Pressemitteilung Stellung und 
fordert Bürgermeister Weiss dazu auf, 
Klarheit zu schaffen. 
Nachdem seit nun mehr fast zwei 
Jahren über eine weitergehende 
Öffnung der Bad Orber Altstadt für 
Fahrzeuge bis 18 Uhr diskutiert wur-
de, hatte Bürgermeister Weiss eine 
Umfrage gestartet. Dabei entschied 
sich eine große Mehrheit der Teilneh-
mer gegen eine weitere Ausdehnung 
der Öffnungszeiten. „Seitdem ist in 
den letzten Wochen wenig passiert.“ 
Aus dem Grund fordern die Christ-
demokraten Bürgermeister Weiss auf 
zu erklären, wie die Öffnungszeiten 
künftig geregelt werden.
Für die CDU erklären dazu Fraktions-
vorsitzender Michael Kertel sowie sein 
Stellvertreter Alfred Palige: „Unsere 
eindeutige Position ist, dass die Bad 
Orber Altstadt auch in Zukunft soweit 
wie möglich frei vom Verkehr bleiben 
muss. Diese Position entspricht dem 
Bürgerwillen und ist auch im Hinblick 
auf die Stellung der Stadt als Touris-
musstandort sicherlich nachvollziehbar 
und geboten. In diesem Kontext sollte 
Bürgermeister Weiss, in dessen allei-
nige Zuständigkeit die Ausweisung 
der Öffnungszeiten für den Verkehr 
gehört, für Klarheit sorgen. Die Bad 
Orber Bevölkerung wartet auf seine 
Entscheidung“.
Die Position einiger Geschäftsinhaber, 
die Öffnungszeiten bis 18 Uhr auszu-
weisen, fußt ganz offenbar auf den 
stetigen Umsatzrückgang im Einzel-
handel der vergangenen Jahre. Diese 
Entwicklung wurde jetzt durch die 
Corona-Pandemie massiv verstärkt. 
Diesem Umstand und den Sorgen, wie 
Einwänden der Betriebe muss nach 
Ansicht der CDU-Fraktion Rechnung 

getragen werden und zwischen der 
Stadt Bad Orb und dem Einzelhandel 
substanzielle Vereinbarungen zur 
Verbesserung der Attraktivität Bad 
Orbs als Einkaufsstadt, nicht nur durch 
bauliche Maßnahmen, getroffen 
werden. Dazu zählen unter anderem 
überfällige Marketing-Projekte der 
Kurgesellschaft und wichtige, längst 
beschlossene Maßnahmen – etwa im 
Bereich des ruhenden Verkehrs.
„Es langt doch bei weitem nicht aus, 
dass im Rahmen des Brandschut-
zes neue Parkzonen eingezeichnet 
werden, Parkplätze dann wegfallen 
und die Anlieger der Innenstadt eine 
Situation vorfinden, in der sie alleine 
gelassen werden. Wie werden diese 
Festlegungen in Zukunft eigentlich 
kontrolliert?
Man muss den Verkehrsteilnehmern 
schon  sagen, wo sie in Zukunft parken 
sollen. Die Stadtverordnetenversamm-
lung hatte hierzu beschlossen, im Be-
reich des Anwesens „Schiffershof“ eine 
Fläche aufzukaufen, die als Parkraum 
genutzt werden soll. Leider liegt diese 
Fläche seit Monaten brach – passiert 
ist nichts. Auch das schon seit langem 
beschlossene Parkhaus am Parkplatz 
„Seboldswiesen“ ist bis heute weder 
konzipiert noch auf dem Weg der Ent-
stehung. Beide Projekte würden einen 
Beitrag dazu leisten, die Parksituation 
in der Innenstadt deutlich zu entlasten. 
Der SPD-FBO-dominierte Magistrat ist 
hier wie in so vielen anderen Dingen 
erstaunlich untätig.
Insofern wünschen wir uns in der 
Innenstadt ein strukturierteres und 
zielführendes Vorgehen von Seiten 
des Magistrats und des Bürgermeisters 
mit einem Verkehrskonzept für die Bad 
Orber Innenstadt sowie ein tragfähiges 
Einzelhandelskonzept. Beide Konzepte 
sollten eigentlich schon längst auf dem 
Tisch liegen“, so Kertel und Palige 
weiter.

Magistrat zum Umsetzen wichtiger Beschlüsse aufgefordert
CDU: „Der Bürgermeister muss
in der Altstadt für Klarheit sorgen!“
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Ristorante „La Strada“

ITALIA A BAD ORB
Italienische Livemusik

DANY RANDA & GIOVANNI
Sa., 22. August 2020 18 Uhr
Teilnahme nur nach 
Reservierung:
06052 9195186

APERITIVO ABEND 
Aperitivo und
ital. Fingerfood 
13,- € / jeden
Donnerstag
ab 18:30 Uhr

Biebergemünd (rf). Die Arbeiten an 
der Kreiselbaustelle im Bereich der B 
276 / Gemeindezentrum schreiten 
zügig voran. Mittlerweile konnte die 
erste Hälfte des Kreisels im östlichen 
Abschnitt in Richtung Gemeindezen-
trum fertiggestellt werden, so dass 
neuerdings die Arbeiten auf der 
westlichen Seite fortgeführt werden. 
Verkehrsteilnehmer können dann die 
neu errichtete Fahrspur nutzen. Dafür 
muss der Verkehr umgelegt werden 
und fließt weiterhin einspurig gesteu-
ert über die Ampelanlage.

„Die Umlegung der Bauarbeiten 
erfolgt bei fließendem Verkehr. Wir 
bitten die Verkehrsteilnehmer um Be-
achtung“, so der 1. Beigeordnete der 
Gemeinde Biebergemünd, Bernhard 
Schum. „Es kann allerdings sein, dass 
kurzzeitige Sperrungen notwendig 
sind. Wir hoffen in dieser Situation 
auf das Verständnis der Verkehrsbe-
teiligten, wenn es zu ungeplanten 
Verzögerungen kommt.“
Die Bauarbeiten sind weiterhin im 
Zeitplan und werden zum Jahresende 
abgeschlossen sein.

Aufpassen im Bereich B 276 und Gemeindezentrum
Seitenwechsel an der Kreiselbaustelle

Apollo-Konzert-Chor
500,- Euro 
Landeszuweisung
Main-Kinzig (CDU/mk). Der 
Landtagsabgeordnete Michael Reul 
(CDU) teilt mit, dass die Hessische 
Landesregierung den regionalen 
Apollo-Konzert-Chor in diesem 
Jahr mit einem Betrag in Höhe von 
500,- Euro fördert. 

Die Zuwendung erfolgt aus dem 
Etat des Hessischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst. Der Chor 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
hochwertige Konzerte zu veran-
stalten. So konnte der Apollo-Chor 
in den vergangenen Jahren einige 
vielbeachtete Chor- und Klavierkon-
zerte, zum Beispiel im vergangenen 
Jahr „Streifzug durch die Romantik“ 
veranstalten. 

Nachts, im Juli, 22:53 Uhr:
„Überrascht, beeindruckt und fas-
zinierend, im Zwielicht, zwischen 
Straßenbeleuchtung und Dunkelheit 
flogen sechs Glühwürmchen um-
her. An der in der Nähe stehenden 
Straßenlampe aber keine Falter und 
keine jagende Fledermaus. 
Wo sind die einst vielen vom Licht 
angezogenen Nachtschwärmer?

Tags zuvor eine Frage an einen 
Vogelstimmenkenner: Hast Du die-
ses Jahr schon einmal den Girlitz 
gehört? Nach kurzem Überlegen 
kam ein NEIN! Jetzt, nach der Frage 
fällt mir es auf! Hier war immer einer 
auf dem Blitzableiter des Feuerwehr-
hauses und auch an vielen anderen 
Stellen im Ort, meist auf der Strom-
leitung sitzend. 

Mit Insekten ist es wie mit Vögeln 
und anderen Tieren. Oft fällt es 
erst Jahre später auf, dass eine Art 
auf einmal nicht mehr da ist. Die 
Gründe sind vielfältig und nicht alle 
nachvollziehbar. Nach und nach 
fallen einem immer mehr fehlende 
oder selten gewordene Spezies ein. 
Wer denkt z.B. sofort an Baum-
falke, Grauschnäpper, Bekassine, 
Rebhuhn, Auerhuhn, Kreuzotter, 

Äsche, Elritze, Gründlinge. Ganz 
zu schweigen von Insekten wie z.B. 
Blutströpfchen, verschiedene, z.T. 
kupferfarben, grünschimmernde, 
oder schwarze Laufkäfer, Steinflie-
gen, Kamelhalsfliege und andere. 
Und wie sieht es eigentlich mit dem 
im Boden lebendem Getier aus? 
Vor-Ort-Beobachtungen sind ein 
sehr, sehr kleines Fenster hinsichtlich 
des weltweiten Artenschwundes. 
Diese sind jedoch Grund, über ein 
„immer weiter“ nachzudenken! 
Konsum- und Verhaltenskorrekturen 
im Kleinen sind erste Schritte zur Ent-
schärfung der Artenschwundtenden-
zen. Abwendung von schlechten Ge-
pflogen- und Gewohnheiten gehen 
nicht mit Wohlstandsverlust einher, es 
ist einfach nur Rücksichtnahme auf 
die Lebengrundlage NATUR! 
Termine und vieles mehr unter 
www.nabu-mernes.de (z.Zt. unter 
Corona-Auflagen)
Reiner Ziegler, NABU-Mernes 
1927 / Jossatal

Das Ändern des Konsumverhaltens als erster Schritt
Artenschwund: Wohin sind all die
Vögel und Insekten verschwunden?

Momente – festgehalten von Rainer Ziegler

Bild:
Ritsch Euler
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WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

WALK-MÄN-PROGRAMM 
WIRD BUNTER

Unser Programm wird umfangrei-
cher. Um auch in dieser turbulenten 
Zeit für unseren Heimatort und die 
Region ein Angebot an kleinen 
Events in der Natur sowie zur Gestal-
tung eines gesundheitsorientierten 
Lebens bieten zu können, erweitern 
wir Stück für Stück das Walk-Män-
Programm. Im Mittelpunkt stehen 
dabei nicht nur die monatlichen 
Themen-Wanderungen, ergänzt 
durch Waldbaden mit unterschied-
lichen Schwerpunkten, sondern 
künftig auch Einsteiger-Kochkurse 
(am Beispiel „Thermomix“) für an-
gehende Veganer, längere Barfuß-
Wanderungen auf ausgewählten 
Strecken im Bad Orber Wald und 
als unser Highlight in diesem Jahr die 
Langstrecken-Wanderung „Walk-
Män32“ am Samstag, 5. Septem-
ber. Damit springen wir in direkter 
Zusammenarbeit mit der Stadt Bad 
Orb in die Event-Lücke, welche 
nach dem Ausfall von „Spessart50“ 
entstanden ist. 

Weiterhin vorübergehend ein-
geplant sind bis Ende August die 
Mittwochs- und Samstags-Events. 
Jeweils um 9 Uhr starten vom Markt-
platz aus die Gruppen zu den 
Wanderungen, zum Waldbaden 
oder „Perlentauchen“ – oft in unter-
schiedlichen Kombinationen. 

Weiterhin gelten in der Corona-
geprägten Zeit für alle Walk-Män-
Events die gängigen Sicherheits-
regeln. Das bedeutet: Mindestab-
stand, Masken sind mitzubringen, 
Teilnehmerlisten werden geführt, 
Erkältungssymptome: Keine Teil-
nahme. Bei Nichteinhalten hat 
der Wanderführer das Recht, das 
Event abzubrechen bzw Teilneh-
mer auszuschließen. 
Telefonische Anmeldung ist erfor-
derlich.

SAMSTAG, 15. AUGUST, 9 UHR, 
1. WALD-BARFUSS-WANDERUNG
Treffpunkt für die erste Barfuß-
Wanderung ist um 8.45 Uhr am 
Busbahnhof, von wo es in Fahrge-
meinschaften zum Ausgangspunkt 
der Wanderung geht. Auf ca sechs 
km Strecke (davon mindestens 
ca vier bis fünf km barfuß) lernen 
die Teilnehmer auf ausgewählten 
Wanderwegen in geschichts-
trächtiger Umgebung ein neues 
Laufgefühl kennen.

Eine Achtsamkeitsübung und Me-
ditation sind eingeplant.  Schuhe 
und/oder Sandalen, ein Tuch zum 
Säubern der Füße, Verpflegung 
und gute Laune sind mitzubringen.
Rückkehr am Bahnhof um ca 11.30 
Uhr. Teilnahmegebühr: 12,- Euro. 
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich bei Ralf Baumgarten (0172 
6612032). Teilnahme: Mindestens 
fünf, höchstens zehn Personen.

MITTWOCH, 19. AUGUST, 9 UHR 
WALDBADEN

Ausgangspunkt ist der Marktplatz. 
Von dort aus per Fahrgemein-
schaft oder Shuttle zum Start. Die 

Teilnehmer sollten Halstuch oder 
„Buff“ mitbringen. Wo letztendlich 
das Waldbaden erfolgen wird, er-
fahren die Teilnehmer erst vor Ort. 
Sie dürfen sich auf ca 6 km Strecke 
und nur wenige HM einstellen. 
Rückkehr am Marktplatz um 12 
Uhr. Teilnahmegebühr: 15,- Euro.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (Akad. Frielendorf und IHK) 
führt die Tour. Anmeldung ist er-
forderlich (0172 6612032).

SAMSTAG, 22. AUGUST, 9 UHR
WANDERN UND 

„PERLENTAUCHEN“
Ausgangspunkt ist der Marktplatz. 
Die Tour führt über die Altstadt 
hinauf zur vergessenen Eisenbahn-
strecke Richtung Wegscheide, 
über das Tränenbrückchen und 
zurück. Eine Rast ist vorgesehen 
– Selbstverpflegung. Unterwegs 
gibt es Infos zur Historie der Bahn-
strecke sowie über das Suchen 
und Verarbeiten von Baumperlen. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf 
ca 10 km Strecke und ca 250 HM 
einstellen. Rückkehr am Markt-
platz ist gegen 12 Uhr. Mind. fünf, 
max. zehn Teilnehmer. Teilnahme 
auf eig. Verantwortung, Gebühr: 
15,- Euro.

Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten führt die Tour. Anmeldung ist 
erforderlich (0172 6612032).

SONNTAG, 6. SEPTEMBER, 9 UHR, 
DIE „ORBER REISIG“-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung ist 
um 9 Uhr der Parkplatz am Golfplatz 
Horstberg. Der Streckenverlauf: 
Unser Weg führt uns über den Ho-
hen Berg und den Pfaffenhäuser 
Grund über den Waldlehrpfad. 
Weiter geht es über „Burgjosser 
Heiligen“ und die „Sieben Wege“ 
zur legendären Bismarckeiche, das 
Hindenburgdenkmal und über das 
Jagdhaus Horstberg zurück zum 
Ausgangspunkt. Eine Rast ist vorge-
sehen am „Burgjosser Heiligen“. Die 
Teilnehmer dürfen sich auf ca 15 
km Strecke und 100 HM einstellen.
Start und Treffpunkt für Fahrgemein-
schaften und Ortsfremde ist um 8.45 
Uhr am Busbahnhof. Naturparkfüh-
rer Klaus Koch führt die Wanderung. 
Teilnahmegebühr: 7,- Euro. Anmel-
dung ist erforderlich bei Klaus Koch 
(0175 8836048). 

SAMSTAG, 3. OKTOBER, 9 UHR,
WALK-MÄN32
das Langstrecken-Event

„Walk-Män32“ ist eine Langstre-
ckenwanderung über eine Distanz 
von 32 Kilometern. Von Bad Orb 
aus fahren wir (Abfahrt ca 8 Uhr) 
zum Start in einer noch geheim 
gehaltenen Spessartgemeinde. 
Dort erfolgt gegen 9 Uhr der Start-
schuss, bevor die Teilnehmer in 
20er oder 30er Staffeln unter den 
aktuellen Hygienevorgaben Rich-
tung Bad Orb wandern. Jede (!) 

Gruppe wird 
von einem eigenen Wanderführer 
begleitet. Veranstalter ist die Stadt 
Bad Orb, „Walk-Män“ richtet das 
Event aus. Infos zu Anmeldung/
Teilnahmebedingungen sind in 
den kommenden Tagen mög-
lich über die Homepage www.
walkmaen.de. Aktuell ist die Teil-
nehmerzahl auf 100 Personen be-
schränkt. Sollte das Kontingent bis 
dahin offiziell vergrößert werden, 
teilen wir dies umgehend mit. 
Aktuell gilt: Wer es unter die ersten 
100 TeilnehmerInnen schafft, ist 
auf jeden Fall dabei. Die Teilna-
megebühr beträgt inkl. Transfer 
im Bus und diversen “Gimmicks“ 
27,- Euro, ab 25. September sind 
es 32,- Euro. Aktuelle Infos zur 
Planung auf www.walkmaen.de, 
www.mein-blaettche.de, bei Fa-
cebook sowie in den regionalen 
Tages- und Wochenzeitungen. 

SONNTAG, 4. OKTOBER, 9 UHR, 
DIE ERNTEDANK-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung 
ist um 9 Uhr der Parkplatz am Drei-
Länder-Eck. Die Strecke führt über 
Eisenberg, den Aufenauer Berg 
und die dortige Rennstrecke zur 
Sndplatte, den Orber Berg und 
letztlich auf dem Grenzweg zurück 
zum Drei-Länder-Eck.
Eine Rast ist vorgesehen an der 
Fernsichtbank. Die Teilnehmer 
dürfen sich auf ca 14 km Strecke 
und 230 HM einstellen. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde ist 
um 8.45 Uhr am Busbahnhof. Na-
turparkführer Klaus Koch führt die 
Wanderung. Teilnahmegebühr: 
11,- Euro, für Flatrate-Teilnehmer 
7,- Euro. 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Klaus Koch (0175 8836048).

SONNTAG, 1. NOVEMBER, 9 UHR, 
DIE ALLERHEILIGEN-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung 
ist um 9 Uhr der Parkplatz am St.-
Wendelinstein. Klaus Koch führt 
die TeilnehmerInnen zur Alten-
burg, zum „Russland“, Buschhof, 
Hirschbachtal, Sonnenberg und 
Waldkapelle, Hühnerberg, Eh-
renkreuz und Hasenpflug bis zum 
Wendelinstein.
Eine Rast ist vorgesehen an der 
Waldkapelle. Die Teilnehmer dür-
fen sich auf ca 14 km Strecke und 
200 HM einstellen. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde ist 
um 8.45 Uhr am Busbahnhof. Na-
turparkführer Klaus Koch führt die 
Wanderung. Teilnahmegebühr: 
11,- Euro, für Flatrate-Teilnehmer 
7,- Euro. 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Klaus Koch (0175 8836048).

VORANKÜNDIGUNG: Sonntag, 6. 
Dezember, 9 Uhr: Die „Nikolaus-
Tour“. Anmeldung ist erforderlich 
bei Klaus Koch (0175 8836048).

Podcast „WALK-
MÄN – Gesund 
leben in Bewe-
gung“. In den 20 
bis 60 Minuten 
langen Episo-
den unterhält 
sich Journalist 
Ralf Baumgarten 
(Waldbademeis-
ter, Lauf-Trainer, 
Yoga-Lehrer und 
ausgeb. Komm. 
G e s u n d h e i t s -
moderator) mit 
engagiert-sport-
lichen Mitmen-
schen wie dem 
M o t i v a t i o n s -
coach Jürgen 
Zwickel, plaudert 
mi t  Langst re-
ckenläufer Immo 
Tintjer über Sport 
und Lebensfüh-
rung, begibt sich 
a u f  W a n d e r -
schaft (Eschen-
kar) oder stellt 
neue Tendenzen 
im Waldbaden 
vor (mit Wald-
gesundheitstrai-
nerin Michaela 
Dalchow). In Fol-
ge acht werden 
„Challenges für 
unterwegs“ vor-
gestellt und erst-
mals kommen 
lokale Nachrich-
ten zum Thema 
Wandern in der 
Region zu Ge-
hör. 
Guido Sander ist 
der Gesprächs-
partner in Epi-
sode neun. 120 
kg speckte der 
IT-Berater ab, um 
sein Leben zu ret-
ten. Heute läuft 
er den Marathon 
in 3:17 Stunden 
und ist auf dem 
Weg zum Lauf-
Prof i .  Jochen 
We ig t  ( Fo lge 
zehn) kam nach 
schwerer Krebs-
Erkrankung zum 
Laufen, ist heute 
Trainer und Ma-
rathonläufer.
Episode elf wid-
met sich dem 
Buchautoren, 
Feldenkraistrai-
ner und Physio-
t h e r a p e u t e n 
Jürgen Bräscher 
und seiner Sicht 
auf  d ie Welt . 
Ausgekoppelt 
aus dieser Folge 
ergibt sich aktu-
ell ein Gespräch 
mit Ultraläufer 
Daniel Kumelis 
n a c h  d e s s e n 
Bestzeit auf dem 
Spessartbogen.

Zu  hören  be i 
Apple/ITunes, 
Spotify, Deezer 
und Co. Alle sie-
ben Tage neu.

5. Waldbaden /
mit Michaela 

Dalchow

4. Unterwegs 
im Eschenkar

6. Im Gespräch: 
Mentaltrainer 

Jürgen Zwickel

7. In Roth

8. Challenges 
für unterwegs

11. Im Gespräch:
Autor / Freigeist 
Jürgen Bräscher

9. Im Gespräch: 
Guido Sander,

120 kg
abgespeckt

10. Im Gespräch: 
Jochen Weigt

12. D. Kumelis 
mit Bestzeit auf 

d.Spessartbogen
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Gewappnet für die kalte Jahreszeit:
Spende: Erste FSV-Mannschaft
mit neuen Zip-Pullis ausgestattet

Pflege und 
mehr - 
Fordern 
Sie uns!

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Samstag, 29. August
Nachtwanderung 
zur Fledermaus
Biebergemünd / Bad Orb. Bei 
einer besonderen Exkursion am 
Samstag, 29. August, im Rahmen 
der Europäischen Fledermausnacht 
tauchen die Teilnehmer ein in die 
geheimnisvolle Welt der kleinen 
fliegenden Säugetiere. Mit dem De-
tektor soll hörbar gemacht werden, 
was sonst nicht zu hören ist. Start ist 
um 19.30 Uhr auf dem Parkplatz an 
der B 276 zwischen Biebergemünd-
Wirtheim und der Autobahnauffahrt 
Bad Orb (aus Richtung Bad Orb 
kommend vor der Firma Engelbert 
Strauß). Die Exkursion dauert etwa 
zwei Stunden und ist geeignet für 
Kinder ab sieben Jahren. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro pro Person. 
Anmeldungen nehmen Natur-
parkführer Rudolf Ziegler, Telefon 
06051 73987, oder die Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 

906783, E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen. 
Weitere Informationen und Termine 
sind auch im Internet unter www.
naturpark-hessischer-spessart.de 
zu finden. 

25 und 35 Jahre bei Autolackerei Götz
Danke an Thomas Link und Thomas Holzmann

Von links:
Thomas Link, Michael Kuchenbuch (Inhaber) und Thomas Holzmann

Wir feiern zwei Jubiläen! Zwei unserer Mitarbeiter sind uns seit vielen 
Jahren treu geblieben. Wir sind stolz darauf, solch zuverlässige Kollegen 
zu haben, die für unseren Betrieb eine wahre Stütze sind.
Dafür bedanken wir uns bei Ihnen sehr herzlich.
Die Jubilare sind:
Thomas Link (35 Jahre bei der Autolackierei Götz)
* zuständig für: De.-Montage, Instandsetzung und Karosseriearbeiten
Thomas Holzmann (25 Jahre bei der Autolackierei Götz)
* zuständig für Kfz-Lackierung,
 Lackvorbereitung und Finish

Bad Orb (FSV/mh). Freude bei 
der ersten Mannschaft des Fuß-
ballsportversins FSV Bad Orb. 
Die „Döneria-Pizzeria Stern“ aus 
der Kurstadt hatte die Kicker-Elf 
mit neuen Zip-Pullis ausgestattet. 

Marco Hillig, zweiter Vorsitzender 
des FSV 1921 Bad Orb e.V.: „Dem 
Inhaber "Kadir" Kadri Yildizdag und 
seinem kompletten Team gilt unser 
großer Dank für diese Unterstüt-
zung.“

Jossgrund. Ein lauschiger Som-
merabend in stimmungsvoller At-
mosphäre mit Lesungen – und 
„STIMMIK“-Gesang vom Feinsten 
– das ist Literatur am Kirchplatz!  
Beginn ist am Freitag, 28. August, 
um 19.30 Uhr im Pfarrgarten an 
der Kirche St. Martin in Oberndorf.
Aus aktueller Literatur unter dem 
Thema „Lebenslinien“ lesen
Rainer Schreiber – Bürgermeister
Dr. Monika Fingerhut – Theater-
gruppe „Inkognito“
Lothar Fingerhut – Theatergruppe 
„Inkognito“
Elke Eichler – Bücherei St. Martin 
Oberndorf

Die Pfarrgemeinde St. Martin 
Oberndorf und die Bücherei Obern-
dorf sowie die Mitwirkenden freuen 
sich auf reichlich Gäste und wün-
schen gute Unterhaltung: „Freuen 
Sie sich auf einen stimmungsvollen 
und interessanten Sommerabend!“

Der Eintritt ist frei, Einlass ist ab 
19 Uhr – „aber nur solange die 
Stühle reichen!“ Bei Regen wird die 
Veranstaltung in die Kirche verlegt. 
Mehr zur Veranstaltung unter www.
buechereien-jossgrund.de und 
www.jossgrund.de/einrichtungen/
stimmik

Hinweis: Die aktuellen Corona-
Bestimmungen sind zu beachten. 
Auf dem Weg zu den Sitzplätzen 
ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Bei Vorliegen von Erkältungs-
Symptomen ist die Teilnahme an der 
Veranstaltung nicht möglich. 

Lebenslinien – zum Inhalt:
Auf dem Programm steht aktuelle 
Literatur, die als Spiegelbild der 
Gesellschaft dienen soll. Die aus-
gewählten Texte stehen unter dem 
Thema „Lebenslinien“. Dabei geht 
es um spannende Geschichten, die 
das Leben schreibt.

Umrahmt werden die Lesungen von 
der A-cappella-Gruppe „Stimmik“, 
die auch dazu einlädt, den Abend 
mit einem Getränk und ihren Lie-
dern stimmungsvoll ausklingen zu 
lassen. Gelesen wird aus vier der 
nachstehenden Titel der diesjähri-
gen Literaturliste:

Im Pfarrgarten an der Kirche St. Martin Oberndorf
Am Freitag, 28. August: 
„Literatur am Kirchplatz“ mit STIMMIK

• Sasa Stanisica: HERKUNFT – 
HERKUNFT ist ein Buch über den 
ersten Zufall unserer Biografie: 
irgendwo geboren werden. Und was 
danach kommt.
Der Autor: HERKUNFT ist ein Buch 
über meine Heimaten, in der Er-
innerung und der Erfindung. Ein 
Buch über Sprache, Schwarzarbeit, 
die Stafette der Jugend und viele 
Sommer.

• Hanns-Josef Ortheil: Der Typ 
ist da - eine Reise ins venezianische 
Köln. Voller Drive und Witz erzählt 
Ortheil  von drei jungen Frauen und 
einem Fremden, der die Gabe und 
die Fähigkeiten besitzt, ihre Leben 
komplett zu verändern. Unerwartet 
ist der Typ plötzlich da. Er heißt Mat-
teo, ist Venezianer und von Beruf 
Restaurator.

• Robert Seethaler: Das Feld - 
Das Feld, so nennen die Paulstädter 
ihren alten Friedhof. Täglich sitzt ein 
Mann dort auf der Holzbank unter 
der krummgewachsenen Birke. 
Er sinniert über die verstorbenen 
Einwohner seiner Kleinstadt, erzählt 
Episoden aus ihrem Leben und fragt 
sich, was sie wohl erzählen würden, 
hätten sie noch ein einziges Mal 
die Gelegenheit, ihre Stimme zu 
erheben.

• Rachel Joyce: Die unwahr-
scheinliche Pilgerreise des Harold 
Fry - Harold, ein pensionierter Ma-
nager, führt mit seiner Frau, die ihn 
verachtet, eine eher langweilige Ehe. 
Zudem hat sich sein Sohn vor einigen 
Jahren das Leben genommen. Eines 
Tages erhält er einen Brief einer 
ehemaligen Kollegin, die unheilbar 
krank ist und sich bei ihm für seine 
Freundschaft bedanken möchte. Da 
macht er sich ganz unerwartet auf 
eine Reise quer durch das Land.

• Christopher Schacht: Mit 
50 Euro um die Welt - Nur mit 
Freundlichkeit, Charme, Arbeitswil-
len und 50,- EUR ausgestattet, setzt 
Christopher Schacht seine Idee um 
und bereist nach seinem Abi inner-
halb von 4 Jahren 45 verschiedene 
Länder. Dabei legt er 100.000 Kilo-
meter zurück, ohne je ein Hotel oder 
ein Flugzeug zu benutzen.
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WOHNUNGSMARKT
Bad Orb, Haus im Kurvier-
tel, Jahnstr., sonnige, ruh. 
Lage, ca 170 m2, EUR 880,- kalt 
+ NK + KT. 152 kWh/m2a.
Tel.: 0170 5970024.

Suchen Baugrundstück in 
Bad Orb.
Kontakt: 0173 8312142.

Bad Orb, 3-Zi.-Whg., 75 m2, 
Küche, TGL, Gäste-WC, 2. Etage, 
EUR 500,- + Haus-NK + KT – zu 
vermieten. Tel.: 06052-2100.

BO: 1-Zi.-Whg, 49 m2, teil-
möbliert, mit Kleinküche, Bad/
Dusche, WC, HWB, ruhige Lage, 
zum 1. 8. 2020 zu vermieten. KM 
EUR 294,-. NK. EUR 120,-, Strom 
+ EUR 30,- + KT. Tel.: 06052 
919305 oder 0176 57620105.

Rentnerin sucht in BO: 2 Zi., 
Kü., Bad, 45 - 50 m2, ab sofort, 
bis EUR 400,- kalt. 
Kontakt: 0177 7629653.

SONSTIGES

Heike Biscan – Mentorin 
für Bewusstseinsarbeit und 
ganzheitliche Persönlich-
keitsentwicklung. 
Kontakt: 0176-24157524

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Gesucht wird Haus od. 
Whg. in Bad Orb (ab 4 Zi.) m. 
Gartennutzung und Räumlichkeit 
für kleine Werkstatt zur Miete. 
Instandsetzung-/haltung kann 
übernommen werden. Diskretion 
wird zugesichert. 
Tel.: 06052 9277424. 

Wer putzt bei mir? 54 m2-
Wohnung, 14tägig, in Bad 
Orb.
Tel.: 06052 928089.

Hellgraue, getigerte Katze 
„Am Schafstrieb“ (Bad Orb) 
seit 14 Tagen vermisst. Hört auf 
den Namen Miezi.
Kontakt: 06052 3465.

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS 
für „Mein Blättche / NR. 637“/29. August

(Auslage ab Mittwoch, 26. Aug.) ist am 
Freitag, 21. August, 12 Uhr!

  

Anzeigen- und 
RedaktionsSCHLUSS für 

„Mein Blättche 638
12. September (Auslage 

ab Mittwoch, 9. Sept.) 
ist am Freitag, 

4. September, 12 Uhr!
ANZEIGEN-

SCHLUSS

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Demontage
Verwertbares wird angerechnet

Beratung und
Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 7068558

Auf Handwerkersuche?
Ja… wer kennt das nicht. 
Ein Problem steht an und es 
wird dringend ein Handwerker 

gesucht.Leider 
hat aber keine 
F i r m a  e i n e n 
Termin frei, um 
Ihnen weiter zu 
helfen.
Kein Problem 
mehr, sei t es 

mich in Bad Orb gibt, ein 
Handwerksmeister mit langer 
Bauerfahrung und eigener 
Firma, der auch für einen 
Kleinauftrag und kleine Kosten 
seinen Werkzeugkoffer packt 
und versuchen wird, Ihnen 
weiterzuhelfen.
Rufen Sie mich einfach an und 
vereinbaren Sie mit mir einen 
Termin.

Handwerks-Service
Arnold Breitenberger

Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

Gemeinde Biebergemünd
Kein Regen in Sicht: Die Gemeinde
ruft zum Wassersparen auf

Biebergemünd (rf). Es ist sommer-
lich warm, Regen ist nicht in Sicht 
und der Wasserverbrauch ist derzeit 
hoch in Biebergemünd. Es wird da-
her dazu aufgerufen, sorgsam mit 
Leitungswasser umzugehen. Denn 
je mehr Wasser wegen Hitze und 
Trockenheit fließt, desto geringer ist 
der Druck im Leitungsnetz.
Besonders zu Spitzenzeiten kann der 

Druck im Leitungsnetz schwanken, 
dies ist insbesondere in den Mor-
gen- und Abendstunden der Fall. 
Dann werde innerhalb kürzester Zeit 
ein Vielfaches der sonst üblichen 
Trinkwassermenge verbraucht. Des-
halb sollte beispielsweise der Rasen 
nicht gesprengt oder das Wasser im 
privaten Pool voreilig ausgetauscht 
werden. 
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NEUBAU – EIGENTUMSWOHNUNGEN
Bad Orb, mit Aufzug und Tiefgarage.

ab € 199.800,-   Baubeginn: Herbst 2020.

Brachttal-Spielberg. Nicht nur die 
große Neureuther-Ausstellung und 
der im Jahre 1967 gedrehte Film 
über die Vogelsberger Südbahn 

haben jüngst wieder viele Besucher 
aus Nah und Fern ins Brachttal-
Museum nach Spielberg gelockt. 
Die Museumsgäste, die sogar aus 
der Nähe vom Ammersee angereist 
waren, konnten sich in der Caféteria 
bei selbstgebackenem Kuchen stär-
ken und sich mit weiteren regiona-
len Spezialitäten eindecken.

Das vom Vereinsmitglied Kerstin 
Lapp entwickelte Hygienekonzept, 
das u.a. nur eine bestimmte An-
zahl von Besuchern gleichzeitig im 
Museum erlaubte, wurde von allen 
Gästen bestens angenommen. 
Besucherkärtchen, die an jeden 
ausgegeben wurden und die man 

beim Verlassen wieder abgeben 
musste, sicherten, dass die zuge-
lassene Personenzahl im Museum 
nicht überschritten wurde. 

Die wenigen Besucher, die kurz war-
ten mussten, wurden in der Sitzecke 
im Museumshof auf Wunsch mit 
Getränken versorgt. Das Tragen 
von Mundschutz war eine Selbst-
verständlichkeit, Treppenaufgän-
ge, Türklinken etc. wurden vom 
Museumsteam in regelmäßigen 
Abständen desinfiziert. 

„Unser Sicherheitskonzept hat sich 
bestens bewährt. Besonders er-
wähnenswert ist die Tatsache, dass 
ausnahmslos alle Besucher für un-
sere hohen Sicherheitsmaßnahmen, 
die der Coronaschutz erfordert, 

Viele Besucher kamen zur Neureuther-Ausstellung
Hygienekonzept des Museums- und 
Geschichtsvereins hat sich bewährt

Verständnis hatten“, resumiert der 
stellvertretende Vorsitzende des 
Museums- und Geschichtsvereins 
Brachttal e.V., Ulrich Berting.

Das Brachttal-Museum ist am 
Sonntag, dem 6. September 
wieder in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Weitere Infos unter 
info@brachttal-museum.de
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Jossgrund (ys). Erneut wurde die 
Ferienwohnung „Mühlhöhlchen“ in 
Jossgrund-Burgjoß mit vier Sternen 
des Deutschen Tourismusverbands 
(DTV) ausgezeichnet. Die Übergabe 
durch Bernhard Mosbacher, Ge-
schäftsführer der Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH, wurde ge-
meinsam mit Bürgermeister Rainer 
Schreiber im großen Garten der 
Familie Eich gefeiert. Diesen dürfen 
nicht nur die Gäste mitnutzen, an ihm 
plätschert sogar das Flüsschen Jossa 
gemütlich vorbei.
Weit mehr als 100 Einzelkriterien 
fließen in die Klassifizierung nach 
den Richtlinien des Deutschen Tou-
rismusverbandes ein. „Die objektiven 
Bewertungskriterien des DTV spielen 
bei der Auswahl der Ferienunterkunft 
nach wie vor eine große Rolle und 
geben dem Gast Sicherheit. Optimal 
ergänzt wird die Klassifizierung dann 
noch durch persönliche Kundenbe-
wertungen“. Direkt neben der Feri-
enwohnung verläuft der Kulturrad-
wanderweg „Perlen der Jossa“, der 
sich in der aktuellen Zeit besonders 
hoher Nachfrage erfreut. Gerade an 
den Rad- und Wanderwegen steige 

„Urlaubsregion profitiert von weiteren Anbietern“
Wiederholt „vier Sterne“ für 
das „Mühlhöhlchen“ in Burgjoß

die Nachfrage nach komfortablen 
und gut angebundenen Unterkünf-
ten, so Mosbacher. Daher freut er 
sich, „dass Gäste genau dies beim 
‚Mühlhöhlchen‘ vorfinden“. Hartmut 
und Christel Eich unterstützen dabei 
ebenfalls den Ausbau von weiteren 
Übernachtungsmöglichkeiten, denn 
„als gesamte Urlaubsregion profitieren 
wir nur von weiteren Anbietern an 
Ferienwohnungen und –häusern. Die 
größere Auswahl macht unsere Region 
für den Gast einfach attraktiver“.
Bernhard Mosbacher verlieh Hartmut 
und Christel Eich die vier Sterne im 
Beisein von Jossgrunds Bürgermeister 
Rainer Schreiber. Die Ferienwohnung 
wurde dabei bereits zum dritten Mal 
mit vier DTV-Sternen ausgezeichnet. 
Die 90 Quadratmeter teilen sich auf 
in zwei Schlafzimmer, einen großzü-
gigen Flurbereich inklusive Esszimmer 
zwischen Wohnzimmer und Küche, 
Bad, Gäste-WC sowie Balkon mit 
kleinem Wintergarten.
Nähere Informationen unter: ferien-
wohnung-spessart-burgjoss.de und 
Spessart Tourismus und Marketing 
GmbH, www.spessart-tourismus.de 
sowie www.jossgrund.de

Bernhard Mosbacher und Bürgermeister Rainer Schreiber freuen sich, an 
Hartmut und Christel Eich vier Sterne für ihr „Mühlhöhlchen“ zu verleihen 
(von links).

Main-Kinzig (HH). „Es ist eine Ka-
tastrophe. Wir wissen nicht, was wir 
sagen sollen. Es ist wie ein Erdbeben 
… die Zerstörung ist unvorstellbar, 
überall.“
So schildert es die Schulleiterin der 
NES-Schule, libanesischer Partner 
des Gelnhäuser Hilfswerks Helping 
Hands e.V., am Dienstagabend, 
wenige Stunden nachdem eine 
verheerende Explosion am Hafen in 
Beirut das ganze Land erschütterte 
– sogar in Zypern, 200 Kilometer 
entfernt, war der Schlag landesweit 
zu spüren.
Bisher wird von über 130 Toten und 
mehr als 5.000 Verletzten gespro-
chen. Nachrichtensender berichten, 
dass unter anderem auch drei Kran-
kenhäuser zerstört wurden und es 
ohnehin schon an medizinischem 
Material mangelt – die Verletzten 
werden versorgt, so weit es geht.
Zwei NES-Schüler der fünften Klas-
se wurden durch Glas verletzt und 
werden im Krankenhaus behandelt; 
ansonsten wurden glücklicherweise 
keine Schüler und Lehrer getroffen.
Die entsetzliche Kraft der Druck-
welle hat aber nicht nur Tausende 
verletzt, sondern auch weite Teile 
der Hauptstadt verwüstet.
„Auch unsere Schule hat kein Glas 
mehr, keine Türen – eine Menge ist 
zerstört“, berichtet die Schulleiterin.
Die NES-Schule ist das „Jahrespro-
jekt 2020“ von Helping Hands e.V.; 
beim „Joggathon“-Spendenlauf der 

Kirche des Nazareners Gelnhausen 
im Mai engagierten sich über 50 
Läufer aus dem Main-Kinzig-Kreis 
für den „NES-Studienfond“ – Un-
terstützung, die Schule und Schüler 
jetzt noch nötiger haben als zuvor.
Denn diese Katastrophe trifft den 
Libanon nicht aus heiterem Himmel, 
sondern inmitten einer anhalten-
den Wirtschaftskrise, durch die das 
Land schon vor Corona extrem ge-
schwächt war. Tausende, die bisher 
der Mittelklasse angehörten, sind 
unter die Armutsgrenze gerutscht; 
die, die schon vorher bedürftig wa-
ren, wissen kaum, wie sie die Krise 
überstehen sollen.
„Mehr können wir wirklich nicht 
mehr ertragen“, schreibt die Schul-
leiterin. „Unsere Leute haben nichts 
zu essen, wie sollen wir da die Stadt 
wieder aufbauen!“
Wenn Sie den betroffenen Men-
schen in Beirut eine helfende Hand 
reichen möchten, überweisen Sie 
Ihre Spende bitte mit Vermerk 
„Beirut Explosion“ auf das Konto 
von Helping Hands e.V. bei der 
KSK Gelnhausen, IBAN: DE56 
5075 0094 0000 022394, BIC: 
HELADEF1GEL. Bitte geben Sie 
immer die vollständige Adresse 
an, damit Sie am Jahresende eine 
Spendenquittung erhalten können. 
Das Spenden-Siegel des Deutschen 
Zentralinstituts für soziale Fragen 
(DZI) bestätigt, dass Helping Hands 
e.V. mit den anvertrauten Mitteln 
sorgfältig und verantwortungsvoll 
umgeht. Weitere Informationen 
über: https://helpinghandsev.org, 
Email: info@helpinghandsev.org.

Schüler und Schule des Partners von „Helping Hands“ 
von Explosion in Beirut betroffen
„Die Zerstörung ist unvorstellbar“

Lions ziehen Konsequenz
Kleidersammlung 
ist zurückgestellt
Bad Orb (es). Der Lions-Club Bad 
Orb-Gelnhausen teilt mit, dass die 
Lions-Kleidersammlung in diesem 
Jahr wegen Corona zurückgestellt 
werden muss.
Die AVIA-Tankstelle „Igelmann“ 
kann keine Kleiderspenden mehr 
annehmen – die Zwischenlager 
sind voll.
Der Kooperationspartner für den 
Transport, der Auslandsdienst des 
Malteser Hilfsdienstes, Ortsgliede-
rung Hasselroth / Bad Orb, kann 
zur Zeit keine Hilfslieferungen nach 
Osteuropa schicken. Das Organi-
sationsteam bittet um Verständnis.
Änderungen der Situation werden 
im „Mein Blättche“ und auf der 
Lions Homepage rechtzeitig veröf-
fentlicht: www.lions-club-bad-orb-
gelnhausen.com
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Kolpingsfamilie Aufenau:
Hobbykunstausstellung abgesagtDie evangelischen

Gottesdienste
So., 16. 8.: 10.00 Uhr: Gottes-
dienst, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 23. 8.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 30. 8.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Lektorin J. Srocke
Sa., 5. 9.: 16.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Hasel, Team
So., 6.9.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer Dr. M. Lapp
So., 13. 9.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Lektorin E. Brockmeier

Bitte eigenes Gesangbuch und 
Mundschutz mitbringen.

Wochenprogramm 31. 8. bis 
zum 13. 9. (alle Veranstaltungen 
im Martin-Luther-Haus)
Wegen Corona-Vorsichtsmaßnah-
men gibt es keine Gruppentreffen.

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Do., 13. 8., 18.30 Uhr Hl. Messe
Fr., 14. 8., 8. Uhr Hl. Messe
Sa., 15. 8., 18 Uhr Festgottesdienst 
m. Kräuterweihe 
19 Uhr Jugendgottesdienst auf dem 
Molkenberg
So., 16. 8., 10.15 Uhr Hl. Messe
Di., 18. 8., 18 Uhr Hl. Messe
Do., 20. 8., 18.30 Uhr Hl. Messe
Fr., 21. 8.,  8 Uhr Hl. Messe
Sa., 22. 8., 16 Uhr Kinderkirche i. 
Pfarrgarten 
18 Uhr Vorabendmesse
So., 23. 8., 10.15 Uhr Hl. Messe
18 Uhr Abendmesse
Di., 25. 8., 18 Uhr Hl. Messe
Mi., 26. 8., 18 Uhr Hl. Messe 

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Sa., 15. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Dr. Wolfgang Köhler
Mi., 19. 8., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 22. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 26. 8., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 29. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
„Als Kirche des Nazareners in 
Wächtersbach freuen wir uns 
darüber, dass Veranstaltungen 
in unserem Gebäude wieder 
möglich sind. Wir sind uns dabei 
unserer Verantwortung für unse-
re Besucher und die Gesellschaft 
bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstal-
tungen spezielle Hygiene-, und 
Sicherheitsvorkehrungen. „

Wächtersbach-Aufenau. Der 
Vorstand der Kolpingsfamilie Auf-
enau teilt mit, dass die für den 1. 
November geplante Hobbykunst-
ausstellung im Kulturhaus Aufenau 
nicht stattfinden wird. 

Die Corona-Bestimmungen sind 
zudem auch der Grund für die Ab-
sage des beliebten Herbstcafés 
der Aufenauer Kolpingsfamilie, 
das ebenfalls für den 1. November 
geplant war.

Wir haben „Ja“ gesagt
Danke für die schönen Geschenke
 und Wünsche zu unserer Hochzeit.
Es war ein wunderschöner Tag
 und wir haben uns
 über alles sehr gefreut.

Stefan und 
Thomas Höhn
          geb. Schmalbach

Bad Orb, im August 2020

Do., 27. 8., 18/30 Uhr Hl. Messe 
Fr., 28. 8., 8 Uhr Hl. Messe 
Sa., 29. 8., 18 Uhr Vorabendmesse 
So., 30. 8., 10.15 Uhr Hl. Messe

Schmerzhafte Mutter Gottes 
Aufenau
So., 16. 8., 9 Uhr Hl. Messe
Mi., 19. 8., 18.30 Uhr Hl. Messe
So., 23. 8., 10.30 Uhr Hl. Messe
Mi., 26. 8., 18.30 Uhr Hl. Messe
Sa., 29. 8., 17 Uhr Vorabendmesse
So., 30. 8., 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Jakobus Lettgenbrunn
So., 16. 8., 9.15 Uhr Ökumenische 
Feldandacht, Treffpunkt: Bushalte-
stelle Am Sägewerk
So., 30. 8., 18 Uhr Open-Air Got-
tesdienst

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe und Freundschaft meinem Ehemann

Ermbrecht Cord von Seggern
entgegen gebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in vielfacher Weise zum Ausdruck brachten

Helena Hoffmann von Seggern, Bad Orb

Hommage an Christo
Blauer Brunnen soll
Hoffnung geben
Wächtersbach (av/ea). Der Alt-
stadtförderverein Wächtersbach hat 
anlässlich der Kunstroute als eine 
Hommage an den in diesem Jahr am 
31. Mai verstorbenen bulgarischen 
Verpackungskünstler Christo den 
Altstadtbrunnen in türkisfarbigen 
Baumwollstoff verpackt. Christo wurde 
vor allem durch die Verhüllung des 
Reichstags im Jahr 1995 in Deutsch-
land bekannt. Die Farbe Türkis ist die 
Farbe des Wassers, des glitzernden 
Meeres und des Gletschers. Der tür-
kisfarbig strahlende Brunnen soll all 
den Menschen, denen es im Moment 
nicht so gut geht, Hoffnung geben, 
trauernden Menschen Trost spenden 
und bei allen Daheimgebliebenen 
Urlaubserinnerungen wecken.
Zugleich wollen die Akteure mit der 
Brunnenverhüllung den Blick auf die 
Altstadt und die Kunstroute lenken. 
Die Finissage ist am 16. August, 17 
Uhr, im feierlichen Rahmen mit den 
Künstlern und musikalischer Umrah-
mung von „Trio Julietta“, mit Gesang 
von Anette Szykulla, Saxophon, Geige 
und Stepptanz von Julia Ballin und 
Detlef Ballin am Piano, im und vor dem 
Gartensaal statt. Der Eintritt ist frei.
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Bad Orb (TV/ak). Die Frauen des 
EJOT Teams TV Buschhütten haben 
das zweite Rennen der Saison der 
1. Triathlon-Bundesliga gewonnen. 
Dieses wurde aufgrund der Corona-
Krise als dezentraler Swim & Run 
durchgeführt. Dabei mussten die 
Athletinnen 800 Meter Schwimmen 
und 5.000 Meter Laufen. Die Zeiten 
der drei besten Sportlerinnen pro 
Team wurden addiert. Das Triathlon-
Team vom TV Bad Orb erkämpfte sich 
nach Platz zwei im ersten Rennen mit 
Platz fünf erneut eine beindruckende 
Platzierung.
Fassungsloses Staunen in Bad Orb 
nach dem Rennen: Das Einlaufer-
gebnis versetzte die neunköpfige 
Damentruppe vom „Team Bad Orb 
- Gesund im Spessart“ ins Dauer-
grinsen: „Platz fünf in der höchsten 
deutschen Liga – unglaublich“, meinte 
die Tagesschnellste Stephanie Weiß, 
die mit 10:18 Minuten über 800 Meter 
Schwimmen und 18:16 Minuten beim 
Fünfkilometer-Lauf die Tagesbestzeit 
im Team aufstellte und auf Gesamt-
platz zwölf landete. 
Dörte Zimmermann (10:28 min/18:35 

min) und Lisa Gerß (10:45/18:28) 
folgten nur knapp dahinter auf Platz 
18  und Platz 21. Nach Platz zwei beim 
virtuellen Zwift-Rennen nun wieder 
ein sehr gutes Ergebnis der Orber 
Erfolgstruppe. „Eigentlich dachten wir, 
so weit vorne landen wir nie mehr und 
jetzt das – fantastisch“, so Dörte Zim-
mermann. Gerß wuchs im Schwim-
men über sich hinaus und stellte auf 
der 25-Meter-Bahn im Grünberger 
Freibad eine persönliche Bestzeit auf, 
was das ganze Team motivierte. Auf 
Einladung des TSG Alten-Buseck wur-
de der Lauf auf der vereinseigenen 
400-Meter-Bahn ausgetragen. Trotz 
starkem Wind und warmen Tempe-
raturen liefen alle Damen die 12,5 
Runden unter 19 Minuten. Auch die 
vierte Starterin Verena Repp konnte 
mit Platz 34 zufrieden sein. 
„Schon jetzt sind wir mit der Saison 
sehr zufrieden und wissen, wir sind 
absolut konkurrenzfähig in der ers-
ten Liga. Unsere Unsicherheit, ob 
wir bestehen können, ist auch Dank 
der Neuzugänge von Stephanie und 
Dörte verflogen. Stephanie ist die 
100 Meter im Schnitt in 1:17 Minuten 

geschwommen und Lisa ist nicht mehr 
so weit weg. Im Schwimmen haben 
wir mächtig aufgeholt. Jetzt gehen wir 
selbstbewusst in die Vorbereitung für 
das letzte Rennen,“ so Mannschafts-
führerin Dana Wagner.
Die Organisation des Wettkampfes 
war im Vorfeld nicht einfach, da die 
Sportstätten und Zeitmessung sowie 
Videodokumentationen von den 
Athletinnen, Helfern und der sportli-
chen Leitung gemeinsam organisiert 
werden musste. „Wir haben insgesamt 
zehn Freibäder und fünf Sportplätze 
angefragt, bevor wir die Zusage 
hatten. Aber es hat sich gelohnt. Wir 
haben von Freitag bis zum Wettkampf-
sonntag gemeinsam trainiert und als 

Team gelebt, das hat uns noch mehr 
zusammengeschweißt. Das ist sicher-
lich auch ein Grund, warum wir so gute 
Leistungen bringen können“, so Repp. 
Die Mannschaft vom EJOT Team 
TV Buschhütten (1:23:15 Stunden) 
gewann mit 39 Sekunden Vorsprung 
vor Triathlon Potsdam und dem Sig-
ma Sport Team Viernheim (1:25:32 
Stunden). TuS Neukölln Berlin folgte 
auf Platz vier mit (1:27:06 Stunden) 
mit 13 Sekunden Vorsprung auf das 
Team vom TV Bad Orb.
Das nächste Rennen wird am 12. 
September in Saarbücken am 
Olympiastützpunkt stattfinden 
und als reales Rennen ausge-
tragen.

Oben von links: Lisa Gerß, Lisa Heinrichs, Verena Repp, Dana Wagner. Unten 
von links: Laura Jansen, Lea Brand, Antonia Gardeike, Dört Zimmermann

Buschhütten - Postdam - Viernheim - Berlin und Bad Orb
Schon wieder Dauergrinsen in Bad Orb


